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N i e d e r s c h r i f t 

 
der öffentlichen Sondersitzung des Ausschusses für Finanzen, 
städtische Beteiligungsverwaltung und Liegenschafte n am 
18.06.2009  

__________________________________________________________ 
 
Ort:    Stadthaus, Wappensaal, Marktplatz 2, 06100 Halle (Saale), 
 
Zeit:    16:45 Uhr bis 16:50 Uhr  

(Auf Wunsch von Herrn Geier wurde der Beginn 15 min verschoben.) 
 
Anwesend sind: 
 
Herr Werner Misch CDU 16:45 Uhr bis 16:50 Uhr 
Frau Isa Weiß CDU 16:45 Uhr bis 16:50 Uhr 
Herr Gottfried Koehn SPD 16:45 Uhr bis 16:50 Uhr 
Herr Dr. Andreas Schmidt SPD 16:45 Uhr bis 16:50 Uhr 
Frau Sabine Wolff NEUES FORUM 16:45 Uhr bis 16:50 Uhr 
Herr Dr. Hans-Dieter Wöllenweber FDP 16:45 Uhr bis 16:50 Uhr 
 

Es fehlen: 
 
Herr Bernhard Bönisch CDU  
Herr Dr. Bodo Meerheim DIE LINKE.  
Frau Elisabeth Nagel DIE LINKE.  
Herr Rudenz Schramm parteilos  
Herr Dr. Wilfried Fuchs FDP Vertreter: Herr Wöllenweber 
Herr Mathias Weiland BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN  
Herr Tom Wolter MitBürger für Halle  
 
 
zu 1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnun gsmäßigkeit der 

Einladung und der Beschlussfähigkeit 

_________________________________________________________________________________ 

 
Frau Weiß eröffnete die Sitzung. 
 
Herr Geier bedankte sich bei den anwesenden Ausschussmitgliedern. Diese dokumentieren 
mit ihrer Teilnahme an der Sitzung die Wichtigkeit der Thematik. Die Sitzung biete die 
Möglichkeit für die Stadtratsmitglieder, in den gleitenden Prozess der Genehmigung des 
Haushaltes 2009 einbezogen zu sein. Außerdem sollte die Möglichkeit der Vorbesprechung 
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der Thematik vor der Stadtratssitzung gegeben werden. Die Verwaltung habe in Absprache 
mit dem Vorsitzenden die Sitzung vorbereitet und dazu eingeladen, weil sie der Hoffnung 
war, dass eine Reaktion des Landesverwaltungsamtes als Kommunalaufsichtsbehörde auf 
den Widerspruch da sei. Diese Hoffnung wurde leider nicht bestätigt. Er bekräftigte, dass die 
Verwaltung in den „Startlöchern“ stehe, um auf den Bescheid vom Landesverwaltungsamt zu 
reagieren. Er bot an, über die Zahlen im Widerspruch zu diskutieren und sich über die 
einzelnen Punkte zu verständigen. Dies sei wichtig, um gut vorbereitet zu sein, wenn die 
Nachricht vom LVA kommt und könne eine Möglichkeit sein, bei den nächsten Schritten 
weniger Diskussionsbedarf zwischen dem Stadtrat und der Verwaltung zu haben.  
 
Frau Weiß stellte die Ordnungsmäßigkeit der Einladung nicht fest. Sie widersprach dieser, 
da keinerlei ergänzende Unterlagen durch die Verwaltung vorgelegt wurden bzw. heute als 
Tischvorlage ausgegeben wurden. Herr Misch bekräftigte die Auffassung.  
 
Ebenso konnte Frau Weiß nicht die Beschlussfähigkeit feststellen, da nur 5 Stadträte 
anwesend waren, die Beschlüsse fassen dürfen.  
 
Aus diesen Gründen beendete Frau Weiß die Sitzung.  
 
Herr Geier drückte sein Bedauern über den Verlauf der Sitzung aus. Mit den 
Fraktionsvorsitzenden und Frau Oberbürgermeisterin Szabados sei vereinbart gewesen, 
dass die Einladung zur Sondersitzung Haushalt ohne Form und Frist erfolge. Zum Zeitpunkt 
der Erstellung der Einladung war der Zusatz: „ Die Vorlage wird nachgereicht.“ richtig, da die 
Verwaltung davon ausgegangen sei, dass diese spätestens bis zum Sitzungstermin 
eintreffen würde. Er hätte gern mit den Ausschussmitgliedern über den Inhalt des 
Widerspruches und der Argumentationslinie gesprochen.  
 
Herr Misch führte aus, dass die Anwesenden Ihre Bereitschaft dokumentiert hätten, aber 
eine weitere Sitzung keinen Sinn mache. 
 
Herr Dr. Schmidt wies darauf hin, dass bezüglich des Haushaltes der Stadtrat die Thematik 
auch ohne Vorbesprechung durch den Ausschuss für Finanzen beraten könne. Es wäre 
jedoch sehr vorteilhaft, dass eventuelle Unterlagen bis Montag, vor den Fraktionssitzungen, 
den Stadträten zur Verfügung gestellt werden, damit diese in den Fraktionssitzungen für die 
Stadtratssitzung vorbesprochen werden können. 
 
Folgende geplanten Tagesordnungspunkte wurden nicht beraten: 
 
 2.  Feststellung der Tagesordnung 
 3.  Beschlussvorlagen 
 3.1.  Haushaltssatzung und Haushaltsplanung für das Haushaltsjahr 2009 

Vorlage: IV/2009/08063 
 4.  Anträge von Fraktionen und Stadträten 
 5.  schriftliche Anfragen von Stadträten 
 6.  Mitteilungen 
 7.  mündliche Anfragen 
 8.  Anregungen 
 
 
 
 
 
Isa Weiß 
stellvertretende Vorsitzende 
des Ausschusses 

Egbert Geier 
Beigeordneter 
Finanzen und Personal 

Martina Beßler 
Protokollführerin  
Controllerin 
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